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Spickzettel – Eröffnung der Wahlversammlung

Vereinfachtes Wahlverfahren zur Wahl der Schwerbehindertenvertretung

1. Eröffnung und Begrüßung

Aktion
Pünktlich zum Beginn um Ruhe bitten.
Anwesenheitsliste bereitlegen und Eintragung prüfen.
Kurz feststellen, dass nur wahlberechtigte schwerbehinderte und gleichgestellte Beschäftigte anwesend sind.
Sprechtext

„Guten Tag zusammen und herzlich willkommen zur heutigen Wahlversammlung zur Wahl der Schwerbehindertenvertretung.
Mein Name ist [Name]. Als amtierende Vertrauensperson bzw. einladende Person (Funktionsbeschreibung) eröffne ich hiermit offiziell die Wahlversammlung.“



2. Formalien kurz feststellen

Aktion
Anwesenheitsliste und Einladung kurz prüfen.
Wahlordnung und SGB IX liegen zur Einsicht bereit.
Sprechtext

„Ich stelle fest, dass ordnungsgemäß und fristgerecht zur Wahlversammlung eingeladen wurde.
Die Einladung wurde seit dem [Datum] ausgehängt. Die Wahlordnung zur Wahl der Schwerbehindertenvertretung sowie das SGB IX liegen für Rückfragen und zur Einsichtnahme bereit.“


3. Ablauf des vereinfachten Wahlverfahrens erläutern

Sprechtext

„Wir führen die Wahl heute im vereinfachten Wahlverfahren durch.
Das bedeutet: Die Wahl der Vertrauensperson und die Wahl der stellvertretenden Mitglieder finden heute unmittelbar (in zwei getrennten Wahlgängen) in dieser Versammlung statt.
Da im vereinfachten Wahlverfahren keine Kandidatenlisten im Vorfeld eingereicht werden, werden die Wahlvorschläge heute hier in der Versammlung aufgenommen und daraus die Stimmzettel erstellt.
Für die geheime Wahl stehen Wahlkabine bzw. Sichtschutz, Stimmzettel, Wahlumschläge und Wahlurne bereit.
Bevor wir jedoch mit der eigentlichen Wahl beginnen können, müssen wir zunächst eine Wahlleitung wählen. Die Wahlleitung übernimmt anschließend die Durchführung und Leitung des weiteren Wahlverfahrens.“



4. Wahl der Wahlleitung

Aktion

Vorbereiteten Kandidaten vorschlagen.
Weitere Vorschläge aus der Versammlung zulassen.
Sprechtext

„Ich schlage als Wahlleitung [Name] vor. [Name] hat sich im Vorfeld freundlicherweise bereit erklärt, diese Aufgabe zu übernehmen.

Gibt es aus der Versammlung weitere Vorschläge?“

Kurz warten.

(Sehr häufig wird die SBV auch die Wahlleitung übernehmen, da sich kein anderer Kandidat dazu bereit erklärt hat).


5. Abstimmung über die Wahlleitung

Sprechtext

„Wenn es keine weiteren Vorschläge gibt, kommen wir zur Abstimmung.
Wer dafür ist, dass [Name] die Wahlleitung übernimmt, den bitte ich um Handzeichen.
Danke.
Wer ist dagegen?
Danke.
Wer enthält sich?“

Aktion
Stimmen zählen bzw. feststellen.
Ergebnis bekannt geben (Einfache Mehrheit ausreichend).
Sprechtext

„Damit ist [Name] zur Wahlleitung gewählt.
[Name], nimmst du die Wahl an?“

Antwort abwarten.



6. Übergabe an die Wahlleitung

Aktion

Platz bzw. Moderationsrolle übergeben.
Sämtliche vorbereiteten Unterlagen und Materialien an die Wahlleitung übergeben.
Sprechtext

„Vielen Dank.
Damit übergebe ich die Versammlungsleitung und die Durchführung des weiteren Wahlverfahrens offiziell an dich.
Ich wünsche dir viel Erfolg bei der Durchführung der Wahl.“

Merksatz für die SBV:

Begrüßen → Formalien feststellen → Wahlverfahren kurz erklären → Wahlleitung vorschlagen → Wahlleitung wählen → ggf. Staffelstab übergeben.



Kurz-Checkliste zur Vorbereitung der Wahlversammlung

Technik und Stimmzettel

Laptop/PC mit vorbereiteten Vorlagen bereit
Vorlage für Stimmzettel der Vertrauensperson/ Stellvertreter vorhanden
Vorlage für Wahlniederschrift vorhanden
Vorlage für Benachrichtigung der Gewählten vorhanden
Vorlage für Bekanntgabe des Wahlergebnisses vorhanden
Drucker/Kopierer funktionsfähig und erreichbar
Ausreichend Papier und Toner/Tinte vorhanden

Wahlgeheimnis und Wahldurchführung

Wahlkabine bzw. geeigneter Sichtschutz vorhanden
Blickdichte Wahlumschläge in exakt gleicher Größe und Farbe in ausreichender Anzahl vorhanden. Wenn nicht nach der Wahl der Vertrauensperson ausgezählt wird, bedarf es Wahlumschläge für zwei Wahlgänge! 
Einheitliche Stifte für die Wahlkabine vorhanden
Verschlossene, blickdichte Wahlurne vorhanden
Ausreichend Platz für geheime Stimmabgabe vorhanden
Flipchart oder Beamer für die transparente Darstellung der Auszählung vorhanden


Unterlagen

SGB IX vorhanden
SchwbVWO vorhanden
Anwesenheitsliste vorhanden
Einladungsunterlagen vorhanden
Alle Wahlvorlagen griffbereit (s.oben „Technik und Stimmzettel“)

Unterstützung und Barrierefreiheit

Individuellen Unterstützungsbedarf vorab geklärt
Erforderliche Gebärdensprach- oder Schriftdolmetschung organisiert
Erforderliche Assistenz für blinde oder sehbehinderte Beschäftigte organisiert
Barrierefreier Zugang und geeignete Sitz-/Wahlmöglichkeiten sichergestellt
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DIESE UNTERLAGE WURDEN MIT GRÖSSTER SORGFALT AUFBEREITET, DENNOCH KÖNNEN FEHLER NICHT VOLLSTÄNDIG AUSGESCHLOSSEN WERDEN. DAS INSTITUT ZUR FORTBILDUNG VON BETRIEBSRÄTEN GMBH & CO. KG ÜBERNIMMT KEINE JURISTISCHE VERANTWORTUNG ODER IRGENDEINE HAFTUNG FÜR EVENTUELL VERBLIEBENE FEHLER UND DEREN FOLGEN.
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